
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlüsse der Evangelischen Jugend im Rheinland  
zur Zusammenarbeit von Jugend- und Konfirmand*innenarbeit 
 
 
 
 

Weiterarbeit an den Arbeitsergebnissen aus dem 
Schwerpunktthema Jugendarbeit und Konfirmand*innenarbeit 
 
Die Delegiertenkonferenz beauftragt den Ausschuss Glaube und Leben aus den Ergebnissen der 
Workshops eine Positionierung, bzw. ggf. Anträge der EJiR zu „Jugendarbeit und 
Konfirmand*innenarbeit“ bis zur nächsten Delegiertenkonferenz zu verfassen. 
 
 
 

Teamer*innenschulungen 
 
Die Delegiertenkonferenz beauftragt die Ausschüsse „Jugendarbeit als Beruf“ und 
„Jugendarbeit als Ehrenamt“ Qualitätskriterien für Teamer*innenschulungen für unter 16-
Jährige vorzuschlagen. Dabei sollen diese Teamer*innenschulungen mit JULEICA-Grund- und 
Aufbaukursen inhaltlich, methodisch-didaktisch unter entwicklungspsychologischen 
Gesichtspunkten aufeinander abgestimmt sein. 
Die Erfahrungen aus den Kirchenkreisen, Werken und Verbänden werden einbezogen. 
Der DK ist in den nächsten drei Jahren zu berichten, so dass hier dann das weitere Vorgehen 
überlegt werden kann. 
 
 
 

Partizipation 
 
Die Delegiertenkonferenz beauftragt das Amt für Jugendarbeit, schon erarbeitete Materialien 
der EJiR und des PTI der EKiR und weiterer Akteur*innen der EKiR zum Thema Partizipation, 
zentral auf der Homepage des Amtes für Jugendarbeit zu veröffentlichen. 
Die Delegiertenkonferenz nimmt, die Einladung des Dezernates 3.1 gerne an, auf dem Tag der 
rheinischen Presbyterien den angemeldeten Workshop zum Thema Partizipation mitzugestalten. 
Entsprechend ist eine Projektgruppe zur Planung und Durchführung zu bilden. 
 
 
Beschlossen durch die Delegiertenkonferenz der Evangelischen Jugend im Rheinland am 8. März 2020 
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